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Datum:2..ß,.Q.Y 2006 :.;' "Das Ergebnis

':;;: wird akzeptiert"

~$ Bruchsal/Bretten (BNN). Insgesamt zlrlrie-
~ ~ den mit dem Tarifabschluss zeigten sich die

~ ~. Teilnehmer der zwei Regionalkonferenzen der
~"'.. .~ IG Metall Bruchsal .in Flehingen und Büche-

~ ~ nau. Der KompromIss wurde rund 100 Ver-
~ " trauensleuten und Betriebsräten vorgestellt.

""~ ~ Bereits am Montag Wurde-bei Schuler-SMG
.$ ~ in Wagh~usel während eines halbs!ündigen

~ ~... $ Warnstre.iks das Verha~dlungsergebnls darlj!:e-

~ stellt. Bel Jo~ Deere rn Bruchsal wurde elle.

Betriebsversammlung anperaumt. Dort infor-:
Inierte der Erste Bevollmächtigte der IG Metall
Bruchsal, Eb,erhard Schneider, in groben zü-
gen das Verhand1ungsergeb~is. ."Die Stirn..;
mung ist gut; das Ergebnis \yiI-d akZeptiert u,nd, von den Mitgliedern positiv aufgeI:1omm~n."

"Bei einer 'genäu'en BetrachtUng kann man
durchaus vori einem Tariferfolg sprechen," .so
Bruno N ehring, Gesamtbetriebsratsvorsitzeri-
der bei E.G.O Oberderdingen. " Wir wollten
Entgelterhöhungen, die einen nachdrücklichen
Impuls für die Binnennachfrage möglich ma-
chen. Mit den tabellenwirksamen Lohnerhö-
hungen von drei Prozent haben wir einen
Schritt in diese Richtung gemacht." Gunter
Bleier, Betriebsratsvorsitzender bei John Dee-

0; re, erklärte, dass ohne die massiven Warn-
, streiks und die Streikandrohung dieser Ab-

; schluss nicht zu Stande gekommen wäre. -

Nach ,Angaben von Schneider haben sich
über 6 000 Beschäftigte bei unterschiedlichen
Aktionen bis' zu sieben Stunden daran bet~i-
ligt. Die Bruchsaler Mitglieder der Großen Ta-
rifkommission werden am Dienstag, 2. Mai, in
der Sitzung beim Tarifergebnis zustimmen,.

IGMetall, AmaIienstr. 7, 76646Bruchsal. Tel.: 07251/71220. Fax: 07251/712260 ,

E-Mail: vst.bruchsal@igmeta1l.de .http://www.bruchsal.igm.de
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Aktuell! Brnchsal-News y 'V

Warnstreiks gehen weiter "Wenn man uns zwingt werden wir einen
Arbeit.skampfnicht aus'dem Weg gehen", sagte

Arbeitskampf nicht ausgeschlossen SchneIder.

Die Beschäftigten bei dem Unternehmen Terex Brnchsal-XL
Fuchs forderten bei einer Kundgebung in ce> PM IG Metall Bruchsal, 07.04.2006

Mingolsheim ihren Arbeitgeber auf, die
Tarifbindung durch die Mitgliedschaft bei
Südwestmetall wieder sicherzustellen. Die IG Metall
Bruchsal, so der 1. Bevollmächtigter Eberhard
Schneider, wird keinen Konflikt bei Terex Fuchs aus
dem Weg gehen. " Wir wollen eine dauerhafte
abgesicherte Tarifbindung für die Beschäftigten so
der Betriebsratsvorsitzender Jürgen Hofmann"

An dem 2,5 stündigen Warnstreik und Kundgebung
übernahmen 160 Beschäftigten daran teil. Die IG
Metall Bruchsal hat ebenfalls Donnerstag alle EGO-
Beschäftigten an den Standorten Oberderdingen und
Sulzfeld zum Warnstreik aufgerufen. Bereits im
März hatten über 850 Beschäftigte bei EGO in den
Produktionsbereichen für die Fortführung der
tariflichen Bestimmungen im Leistungslohn Iür zwei
Stunden die Arbeit niedergelegt.

An dem Warnstreik heute haben sich nach Angaben
der IG Metall Bruchsal über 1.000 EGO-
Beschäftigten beteiligt. Für den
Gesamtbetriebsratsvorsitzenden Bruno Nehring ist
die Stimmungslage einfach. "Die Belegschaft von
EGO erwartet ein verhandelbares Angebot von
Südwestmetall. Die Belegschaft will einen fairen
Anteil." Wolfgang Schmid, Betriebsratsvorsitzender
der EGO in Oberderdingen, erklärte: "Die
Beschäftigten der Branche brauchen eine spürbare
Erhöhung der Arbeitseinkommen, damit endlich
Schwung in die lahmende Inlandsnachfrage
kommt." Jutta Ludwig, Betriebsratsvorsitzende der
EGO in Sulzfeld: "Die Belegschaft in Sulzfeld
erwartet unter anderem, dass der Tarifvertrag über
verm ögenswirksame Lei stungen unverändert wi eder
Vereinbart wird." Insgesamt haben über 3.500
Beschäftigten bis zu 2,5 Stunden sich an der
Warnstreiks in der Verwaltungsstelle Bruchsal

beteiligt.

Der erste Bevollmächtigter der IG Metall Bruchsal
Eberhard Schneider kündigt für Freitag eine
Ausweitung der Warnstreik in 8 Betrieben an.
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Datum: ..~ ?::.~.~.: 2006

Akkord mit Pause

BRUCHSAl: Protestaktion

Bei einer Protestaktion während der

Arbeitszeit im .Zusammenhang mit

den laufenden Tarifverhandlungen

\beteiligten sich etwa 430 Beschäftig~

.t.e des lohn Deere Standortes Bruch-

sal. Die Beschäftigten unterstützten

den Betriebsratsvorsitzenden lind

Ortsvorstandsmitglied der IG Me-

tall Bruchsal, Gunter Bleier, in sei-

ner Forderung, dass die bezahlten

Akkordpausen bei lohn Deere beibe- .

halten werden müssen. Bei der For-

derung der Arbeitgeber nach Strei-

chung dieser .Pauseil handelt es sich7

so Bleier 7 um einen Rückschritt7

wenn es um die Gestaltung von hu-

manen Arbeitsplätzen bei lohn Dee- .re geht. (ps )

IGMetall, Amalienstr. 7, 76646Bruchsal.Tel.: o725lnl22 0. Fax: o7251m 2260
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